
	

	

	

Das	Ziel	kennt	viele	Wege	

Wir	alle	kennen	die	Situationen:	„Ich	komme	mir	vor,	als	gehe	ich	im	Kreis.	Ich	finde	hier	
keinen	Ausweg.	Ich	weiß	nicht,	welchen	Weg	ich	gehen	soll.	Soll	ich	alleine	
losmarschieren	oder	sollte	mich	lieber	jemand	begleiten?“	

Die	Jungschar	Kinder	setzten	sich	im	Mai	2017	mit	dem	Thema	„Weg	–	Irrweg	–	Ziel“	
auseinander.	Sie	bekamen	die	Aufgabe,	drei	völlig	verschiedene	Labyrinthe	zu	bauen,	in	
denen	sie	Schätze	verstecken	konnten	und	viele	Irrwege	entstehen	sollten.	Nach	
intensiver	Bauphase,	bei	dem	die	Gemüter	innerhalb	der	jeweiligen	Gruppe	auch	mal	
hochschlugen,	weil	niemand	mehr	den	richtigen	Weg	finden	konnte,	wurden	die	
Labyrinthe	ausprobiert.	

Wir	erkannten,	dass	es	viele	richtige	Wege	zum	Ziel	gab	und	dass	man	meist	mehrere	
Versuche	unternehmen	musste,	um	allen	Irrwegen	auszuweichen.	
Oft	muss	man	auch	im	wahren	Leben	mehrere	Anläufe	nehmen,	bis	alles	so	gelingt,	wie	
man	es	sich	vorgestellt	hat.	Jedoch	kommt	man	gemeinsam	und	mit	viel	Geduld	immer	
ans	Ziel!	

Stephanie	Wechner	

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

	


